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HÖHEPUNKTE

HÖHEPUNKTE

Rotes Meer

xxAntoniuskloster (S. 40): Das 
uralte Kloster birgt in der Titularkirche 
noch Fresken aus dem 10.-13. Jh. 

xxPauluskloster (S. 41): In der 
St.-Paulus-Kirche sind die Gebeine des 
Heiligen in einem weißen Marmorsar-
kophag bestattet.

xxShedwan Island (S. 19): Gut 
von Hurghada aus erreichbar ist dieser 
bekannte Tauchplatz mit dem Wrack 
der Thistlegorm.

xxMarsa Alam (S. 46 und 20): 
Die Riffe vor der Küste des noch ver-
gleichsweise wenig erschlossenen Fe-
rienortes zählen zu den schönsten im 
Roten Meer.

xxWracktauchen (S. 21): Die 
stummen Zeugen dramatischer 
Schiffsunglücke sind heute ein Dora-
do für Taucher.

xEl Gouna (S. 38): Der hübsche 
Ferienort, eine Mischung aus Italien 
und Disneyland, zieht mit großzü-
gigen Hotelanlagen und schönen 
Tauchplätzen Gäste aus aller Welt an.

xSha’ab Abu Ramada (S. 19): 
Der Tauch- und Schnorchelplatz nahe 
dem Ferienort Hurghada wird wegen 
seines Fischreichtums „Aquarium“ ge-
nannt.

Sinai-Halbinsel

xxKatharinenkloster und Mo-
sesberg (S. 62): Berühmtester Teil 
des Klosters in einzigartiger Lage ist 
die Kapelle des brennenden Dorn-
buschs. Vom Kloster wandert man in 
drei Stunden auf den Mosesberg (Je-
bel Musa), um in 2285 Meter Höhe den 
Sonnenaufgang zu erleben.

xxRas Mohammed (S. 58 und 
20): Der marine Nationalpark ist 
für seine erstklassigen Tauch- und 
Schnorchelreviere bekannt.

xxBlue Hole (S. 21) bei Dahab: 
Der 80 Meter tief abfallende Krater ist 
ein Muss für erfahrene Taucher.

xNuweiba (S. 60): Der ruhige Fe-
rienort ist bei allen beliebt, die Kultur, 
Natur und Unterwasserwelt des Sinai 
ausgiebig erkunden und im Hochsinai 
wandern möchten.

xWadi Feiran (S. 65): Dieser In-
begriff einer Oase mit Gärten und Pal-
menhainen hat auch Ausgrabungen 
aus christlicher Zeit zu bieten.

Ausflüge Ins Niltal

xxTempel von Luxor (S. 68):  
Der dem thebanischen Götterdreige-
stirn gewidmete Tempel ist eine der 
besterhaltenen Anlagen dieser Art in 
Ägypten. Das Luxor-Museum bietet 
einen hervorragenden Einblick in Ge-
schichte und Kunst des alten Theben.

xxTempel von Karnak (S. 70): 
Der Tempel des Götterkönigs Amun-
Re ist Ägyptens größtes Heiligtum.

xxTheben-West (S. 73): Die 
Memnons-Kolosse, der Tempel Ram-
ses’ III. von Madinat Habu, das Rames-
seum, das Tal der Könige – die monu-
mentalen Zeugen der thebanischen 
Kultur begeistern und faszinieren Be-
sucher seit Jahrhunderten.

xxKairo (S. 81): Ein Ausflug von 
Hurghada aus gewährt einen kurzen 
Einblick in den Alltag der Megalopolis 
mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
von Weltrang.

xxPyramiden von Gizeh (S. 85): 
Die vielleicht berühmtesten Bauten 
der Menschheitsgeschichte erheben 
sich auf dem Hochplateau von Gizeh, 
westlich von Kairo.

Rechts: Maskenfalterfische vor Tischkorallen (Ras 
Mohammed).
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EINSTIMMUNG

EINSTIMMUNG

Sonne rund ums Jahr, Traumsträn-
de und gute Flugverbindungen ma-
chen das Rote Meer zu einem idealen 
Urlaubsziel. Viele Besucher kommen 
nicht nur zum Baden und Sonnen, 
sondern erkunden mit Schnorchel 
oder Tauchausrüstung auch die Unter-
wasserwelt – das Rote Meer wird auch 
im Winter nie kälter als 20 Grad. Surfer 
und Kiter kommen ebenfalls auf ihre 
Kosten.

Hurghada, das bekannteste Ziel an 
der Westküste des Roten Meeres, hat 
nach dem Wildwuchs vergangener 
Jahre viel an Charme gewonnen und 
lädt mit einer neuen, Fußgängern vor-
behaltenen Promenade zum Flanieren 
ein. Vor der Stadt liegt ein Archipel von 
32 Inseln und Inselchen im azurblauen 
Meer. An den Farbschattierungen der 
Wasserfläche erkennt man schon aus 
dem Flugzeugfenster die Korallenriffe, 
Lebensraum für bunte Fische und an-
dere exotische Meerestiere. 

Während jeden Morgen hunderte 
Tauchboote in See stechen, bleibt das 
Wüstengebirge im Hinterland (noch) 
Individualisten vorbehalten: Römi-
sche Steinbrüche, uralte Klöster, stille 
Oasen und herausfordernde Kletter-
felsen warten auf Entdeckung.

Auch Sharm el Sheikh, die touris-
tische Hauptstadt des Sinai mit me-
diterranem Flair, liegt eingebettet 
zwischen Meer und Wüste. Die Feri-
enanlagen reihen sich mit der Naama 
Bay als Mittelpunkt an der Küste auf, 
begrenzt vom Meeresnationalpark 
Ras Mohammed im Süden und vom 
gleichfalls unter Naturschutz stehen-
den Tauchgebiet Nabq im Norden.

Doch was wäre ein Urlaub am Roten 
Meer ohne einen Ausflug zu den histo-
rischen Stätten Ägyptens? Im Herzen 
der Sinai-Halbinsel hüten Mönche die 
Kunstschätze des fast 1700 Jahre alten 
Katharinenklosters. Auch Kairo mit 
den Weltwunderpyramiden von Gizeh 
oder Luxor mit den Pharaonengräbern 
im Tal der Könige sind lohnende Ziele.
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Die Reiche der Pharaonen

6. Jt. v. Chr. Die Austrocknung der Sahara begüns-
tigt den Übergang zur sesshaften Lebensweise, zur 
Besiedlung der Oasen, des Niltals und des Deltas. 
3500 Einheitliche Kultur von Nubien bis ins Nildel-
ta; reger Austausch und gemeinsame Wasserwirt-
schaft der Hauptorte, die vermutlich als Stadtstaa-
ten organisiert sind.
3050 Einigung von Ober- und Unterägypten durch 
Menes, den Begründer der 1. Dynastie. 
Altes Reich (2715-2192) Erste kulturelle Hoch-
blüte unter den Herrschern der 3. bis 6. Dynastie, 
die in Memphis regieren. 
2697-2677 König Djoser (3. Dyn.) lässt sich von 
seinem Baumeister Imhotep eine Stufenpyramide 
beim heutigen Saqqâra errichten.
2641-2521 Bei Gizeh entstehen die Pyramiden von 
Cheops, Chephren und Mykerinos (4. Dyn.).
2259-2195 Unter der 66-jährigen Regierungszeit 
Pepis II. (6. Dyn.) beginnt der Niedergang des Rei-
ches.
Erste Zwischenzeit (2192-2040) Hungersnöte 
und Bürgerkriege; der Einheitsstaat zerfällt.
Mittleres Reich (2040-1781) König Men-
tuhotep  II. (11. Dyn.) stellt die politische Einheit 
wieder her; Auftakt einer Hochblüte, die als Klassik 
der ägyptischen Kultur gilt. 
1991-1781 Die 12. Dynastie konsolidiert das zen-
tralistische Staatswesen und dehnt die Herrschaft 
bis jenseits des 2. Nilkatarakts aus. Erste Vorstöße 
nach Palästina. 
Zweite Zwischenzeit (1781-1550) Neben der 
zunehmend geschwächten 13. Dynastie können 
sich im Delta Kleinkönige (14. Dyn.) etablieren. 
Um 1650 ergreifen die vorderasiatischen Hyksos 
(15./16. Dyn.) die Macht im Norden des Landes. 
Den thebanischen Fürsten der 17. Dynastie gelingt 
es, die Hyksos wieder zu vertreiben. 
Neues Reich (1550-1080) Mit der neuerlichen 
Reichseinigung beginnt Ägyptens Großmachtzeit 
unter der 18.-20. Dynastie. Thutmosis I. (1504-
1492) und Thutmosis III. (1479-1425) dehnen das 
Reich bis zum Euphrat und weit in den heutigen 
Sudan hinein aus. Hauptstadt des Imperiums ist 
Theben, das Tal der Könige wird Grablege der Pha-
raonen.
1479-1457 Hatschepsut führt für ihren Stiefsohn 
Thutmosis III. die Regentschaft, erhebt sich dann 

jedoch selbst zum Pharao.
1353-1337 Amenophis IV. (Echnaton) bricht mit 
der althergebrachten Religion und erhebt Aton zum 
einzigen Gott; neue Hauptstadt ist Amarna.
1333-1324 Tutanchamun setzt die alten Götter 
und ihre Priester wieder ein. 
1279-1213 Ramses II. hält die Hethiter in Schran-
ken und tritt als großer Bauherr hervor.
1189-1158 Ramses III. wehrt die Seevölker ab.
Dritte Zwischenzeit (1080-713) Ägypten ist ge-
teilt: in einen südlichen Gottesstaat und ein Delta-

reich, das später in Fürstentümer zerfällt.
Spätzeit (713-332) Nach der Reichseinigung 
durch nubische Herrscher erlebt Ägypten eine letzte 
Blüte unter der 25. und 26. Dynastie.
525-404 Ägypten ist persische Provinz. 

Antike und Christentum

332 Alexander der Große erobert Ägypten.
323 Ptolemaios erhält nach Alexanders Tod Ägyp-
ten und wird zum Gründer der Ptolemäer-Dynastie.

GESCHICHTE IM ÜBERBLICK

Felsgravuren und nabatäische Schriftzeichen im 
Wadi Arada, Sinai.


